
Der 
Klassenrat
Demokratische 
Beteiligung am 
Schulleben + 
Partizipation & 
Verantwortung für die 
eigene Klasse.



Übliche Möglichkeiten der 
Schülerbeteiligung

 Schülersprecher

 Schülervertretung (SV)

 Gremienarbeit (Schulausschuss / Schulbuchausschuss / 

Konferenzen)

 Klassensprecher

 Schülerprojekte (Buddys / Streitschlichter)



Nachteile

 Zwei Schülersprecher  Ca. 500 Schüler

 Nur die Klassensprecher und ein zusätzliches 

Klassenmitglied sind in der SV vertreten.

 Gremien arbeiten mit großen Abständen. Zudem nur eine 

überschaubare Anzahl von  Schülern involviert.

 Projekte arbeiten in Kleingruppen und greifen „lediglich“ 

Notfälle auf.



Wünschenswerte Veränderungen

 Partizipation und Verantwortung für eine 

wesentliche größere Schüleranzahl

 Übernahme von Funktionen in der 

Klassengemeinschaft

 Erlernen von demokratischen Grundstrukturen

 Aktivere Mitgestaltung des sozialen 

Zusammenlebens



Das Prinzip des Klassenrates



Schüler übernehmen Verantwortung

 Klassenratsvorsitz + Stellvertretung

 Protokollant

 Zeitnehmer

 Antragsteller

Alle Ämter können rotieren!



Der Klassenratsvorsitz

 Wird von der Klasse gewählt. 

 Amtsdauer wird im Vorfeld festgelegt.

 Kann, im Rahmen einer Klassenratssitzung, 

auch abgewählt werden.

 Legt die Tagesordnung der Klassenratssitzung 

fest.  (In Absprache mit der Klassenleitung)

 Leitet die Klassenratssitzung.

 Wird von seinem Stellvertreter unterstützt.



Protokollant

 Hält die Tagesordnung und die Ergebnisse 

stichwortartig fest.

 Liest zu Beginn der Sitzung die Eintragungen der 

vorangegangenen Sitzung vor.

 Bereitet Abstimmungen an der Tafel vor.



Zeitnehmer

 Bespricht, im Vorfeld der Sitzung, mit dem 

Vorsitzenden, wie viel Zeit pro Tagesordnungspunkt zur 

Verfügung steht.

 Überwacht den Zeitrahmen der Sitzung.

 Führt die Rednerliste.



Antragsteller

 Jedes Klassenmitglied kann im Verlauf der Woche einen 

Antrag zur kommenden Tagesordnung schriftlich stellen –

auch die Klassenleitung.

 Der Antrag ist rechtzeitig in der „Klassenratsbox“ zu 

hinterlegen.

 Auch anonyme Anträge sind möglich.

 Prinzipiell gibt es hinsichtlich der Themen keine Tabus.


